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Stand: April 2013  

Finanzierung und Förderung 
 

Dieses Dokument finden Sie unter www.ihk-berlin.de unter der Dok-Nr. 6449  

Förderprogramme bei Unternehmenserweiterung 
Sie sind bereits selbständig und benötigen Finanzierungshilfen für die Festigung oder Erweiterung Ihres Unternehmens? Oder Sie möchten vielleicht 
eine weitere Filiale errichten? Egal was Sie planen, es könnte sein, dass es Fördermöglichkeiten gibt, die Sie bei der Finanzierung Ihres Vorhabens 
unterstützen könnten. 
Wichtig ist, informieren Sie sich rechtzeitig über eventuelle Fördermöglichkeiten! Als erste Orientierungshilfe hier eine Auswahl verschiedener För-
derprogramme, mit denen das Land Berlin oder der Bund bei Wachstumsinvestitionen oder auch bei Liquiditätsproblemen unterstützen kann. 
 
Programm Förderart Antragsberechtigte Verwendungszweck Förderumfang Antragstellung / 

Auskünfte 

KfW-
Unterneh-
merkredit 

Kredit In- und ausländische Un-
ternehmen deren Grup-
penumsatz 500 Mio. Euro 
nicht überschreitet; Freibe-
rufler; natürliche Personen, 
die Gewerbeimmobilien 
vermieten und verpachten 
und seit mind. drei Jahren 
am Markt aktiv sind. 

Grundstücke, Gebäude, gewerb-
liche Baukosten, Maschinen, 
Anlagen, Fahrzeuge, Betriebs- 
und Geschäftsausstattung, Kos-
ten für erste Messeteilnahmen, 
extern erworbene Beratungs-
dienstleistungen, die einmalige 
Informationserfordernisse bei der 
Erschließung neuer Märkte oder 
der Einführung neuer Produkti-
onsmethoden sicherstellen, Er-
werb von Patentrechten, Lizen-
zen 
Vorhaben im Ausland können 
ebenfalls in dieser Variante ge-
fördert werden. 

Bis zu 100 % der förderfähi-
gen Kosten, 
Kreditbetrag: mind. 300.000 € 
bis max. 25 Mio. € pro Vor-
haben, Laufzeit: 
> max. 5 Jahre/1 tilgungsfrei-
es Jahr (5/1), 
> max. 10/2, 
> max. 20/3 
 

über Kreditinsti-
tut/Geschäftsbank  
 
bei der 
KfW Bankengruppe 

http://www.ihk-berlin.de/
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Unternehmen/Unternehmen-erweitern-festigen/Finanzierungsangebote/KfW-Unternehmerkredit-Fremdkapital-%28037-047%29/index.html


 

 
© IHK Berlin 
Industrie- und Handelskammer zu Berlin | Fasanenstraße 85 | 10623 Berlin 

2/12 

Finanzierung und Förderung 
 

Stand: April 2013 

Programm Förderart Antragsberechtigte Verwendungszweck Förderumfang Antragstellung / 
Auskünfte 

Unterneh-
merkapital 
ERP-Kapital 
für Grün-
dung 

Kredit – 
stärkt die 
Eigenkapi-
talbasis 

Unternehmen innerhalb 
von drei Jahren nach Ge-
schäftsaufnahme für be-
triebsnotwendige Investiti-
onen. 

Grundstücke, Gebäude, Baune-
benkosten, Betriebs- und Ge-
schäftsausstattung (Sachanlage-
investitionen), Kaufpreise eines 
Unternehmens, Warenlager so-
wie branchenüblicher Markter-
schließungskosten (z. B. Erstel-
lung eines Werbekonzeptes, 
Maßnahmen für die Anknüpfung 
von Geschäftskontakten, Auf-
wendungen für die Teilnahme 
oder den Besuch von Messen 
und Ausstellungen. 
 

Kreditbetrag: 500.000 Eu-
ro/Antragsteller, 
 
neu: 
Finanzierungsanteil: bei 
mind.10 % Eigenkapital (in 
Berlin) Anhebung des Finan-
zierungsanteils auf 
50 %; 
 
Laufzeit: 15 Jahre, bei 7 til-
gungsfreien Anlaufjahren. 

über Kreditinstitut 
 
bei der 
www.kfw.de 

ERP-
Regional-
förderpro-
gramm 

Kredit In- und ausländische Un-
ternehmen die gewerbli-
chen Wirtschaft im GA-
Fördergebiet, deren Grup-
penumsatz 500 Mio. Euro 
nicht überschreitet. 

Erwerb von Grundstücken und 
Gebäuden, gewerbliche Baukos-
ten, Anschaffungen von Maschi-
nen und Fahrzeugen, aktivie-
rungsfähige immaterielle Vermö-
genswerte (Patente, Lizenzen) in 
Verbindung mit Technologie-
transfer, Kosten für erste Messe-
teilnahme, Geschäftsübernah-
men oder –beteiligungen 
 

Kreditbetrag: max. 3 Mio. 
Euro pro Vorhaben. Finanzie-
rungsanteil: 50 % bis zu 85 % 
Laufzeit: wahlweise 5 bis o-
der 15 Jahre (bei Bauvorha-
ben max. bis zu 20 Jahren), 
bei höchstens 1 bis 5 til-
gungsfreien Anlaufjahr/-en. 

über Kreditinstitut 
 
bei der 
www.kfw.de 

http://www.kfw.de/kfw/de/Inlandsfoerderung/Programmuebersicht/ERP-Kapital_fuer_Gruendung/index.jsp
http://www.kfw.de/kfw/de/Inlandsfoerderung/Programmuebersicht/ERP-Regionalfoerderprogramm/index.jsp
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Stand: April 2013 

Programm Förderart Antragsberechtigte Verwendungszweck Förderumfang Antragstellung / 
Auskünfte 

Investitions-
zuschüsse 
für die ge-
werbliche 
Wirtschaft 
(GRW – frü-
her GA) 

Zuschuss Gewerbliche Investoren mit 
überwiegend überregiona-
len Absatz in Berlin, die 
nicht von der Förderung 
ausgeschlossen sind. 

Investitionen des Anlagevermö-
gens zur Errichtung, Erweiterung 
oder Erwerb einer von Stillegung 
bedrohten Betriebsstätte, die 
Höhe der Investitionsvorhaben 
muss mindestens 10.000 Euro 
umfassen. 

Fördergebiet C – Höchstför-
dersätze bis zu 35 % für klei-
ne Unternehmen, für mittlere 
Unternehmen bis zu 25 %, 
sonstige bis zu 15 %; 
Fördergebiet D - keine 
Grundförderung – der För-
dersatz für mittlere Unter-
nehmen liegt bei7,5 %, für 
kleine Unternehmen bei 15 % 
Großunternehmen werden 
mit 7,5 %, jedoch max. 
200.000 Euro in 3 Jahren) 
gefördert. 

vor Investitionsbeginn 
bei der 
 
Investitionsbank Ber-
lin 
 
 
wichtig: Mit dem In-
vestitionsvorhaben 
darf erst begonnen 
werden, wenn die IBB 
eine Bestätigung ab-
gegeben hat, dass die 
Fördervoraussetzun-
gen erfüllt sind! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.ibb.de/desktopdefault.aspx/tabid-101/
http://www.ibb.de/desktopdefault.aspx/tabid-101/
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Programm Förderart Antragsberechtigte Verwendungszweck Förderumfang Antragstellung / 
Auskünfte 

Förderung 
von Unter-
nehmensbe-
ratungen für 
kleine und 
mittlere Un-
ternehmen 

Zuschuss Kleine und mittlere Unter-
nehmen der gewerblichen 
Wirtschaft (keine Unter-
nehmensberater, Wirt-
schaftsprüfer, Steuerbera-
ter oder vereidigte Buch-
prüfer), Freie Berufe. 

Zuschuss zu bereits abgeschlos-
senen und bezahlten Beratungen 
durch Unternehmensberatungen 
zu allgemeinen Beratungen zu 
wirtschaftlichen, finanziellen, 
technischen und organisatori-
schen Fragen der Unterneh-
mensführung, spezielle Beratun-
gen zu Themen der Technologie- 
und Innovationsberatung, Au-
ßenwirtschaftsberatungen, Quali-
tätsmanagementberatungen , 
Kooperationsberatungen zur 
zwischenbetrieblichen Zusam-
menarbeit, Beratungen zu be-
triebswirtschaftlichen Fragen der 
Mitarbeiterbeteiligung im Unter-
nehmen, Beratungen im Vorfeld 
eines anstehenden Unterneh-
mensratings, Umweltschutz so-
wie Arbeitsschutzberatungen 
Beratung für Unternehmerinnen 
sowie von Migrantinnen und Mig-
ranten zu Fragen der Unterneh-
mensführung. 
 

Gewährung eines Zuschus-
ses in Höhe von 50 % der 
durch das Beratungsunter-
nehmen in Rechnung gestell-
ten Beratungskosten (ohne 
Mehrwertsteuer), jedoch 
höchstens 1.500 Eu-
ro/Beratung: 
 
Je Antragsteller können meh-
rere thematisch voneinander 
getrennte Beratungen geför-
dert werden, allgemeine Be-
ratungen zusammen bis zu 
einem Höchstbetrag von ins-
gesamt 3.000 Euro. Dies gilt 
ebenfalls für spezielle Bera-
tungen. 
Für die anderen Beratungen 
gilt diese Beschränkung 
nicht. 

drei Monate nach Ab-
schluss der Beratung 
bei den zuständigen 
Leitstellen, muss der 
Antrag online gestellt 
werden 
 

http://www.beratungsfoerderung.info/beratungsfoerderung/leitstellen/index.html
http://www.beratungsfoerderung.info/beratungsfoerderung/antragstellung_beratung/index.html
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Stand: April 2013 

Programm Förderart Antragsberechtigte Verwendungszweck Förderumfang Antragstellung / 
Auskünfte 

Liquiditäts-
fonds Berlin 

Kredit Kleine und mittlere Unter-
nehmen in Berlin bis 50 
Mio. Euro Jahresumsatz, 
die nicht von der Förderung 
ausgeschlossen sind (z. B. 
Bauhaupt- und Bauneben-
gewerbe, Einzelhandelsun-
ternehmen, Gastronomie, 
Beherbergung, Wohnungs-
bauunternehmen und Bau-
träger), dann wenn die 
Existenzgründungsphase 
(3 Jahre) des Unterneh-
mens beendet ist – grund-
sätzlich mit positiven Zu-
kunftsaussichten. 

Zur Sicherung der Existenz, Un-
terstützung von Unternehmen in 
Schwierigkeiten mit positiven 
Zukunftsaussichten; 
Vorfinanzierung von Aufträgen, 
zum Ausgleich vorübergehender 
Umsatzeinbrüche oder von For-
derungsausfällen. 

Kreditbetrag: bis max. 
1 Mio. Euro; 
eine Kofinanzierung ist zwin-
gend erforderlich, 
Laufzeit: bis zu 5 Jahre, bis 
zu 2 Jahre tilgungsfrei. 

 
Investitionsbank Ber-
lin 

Bürg-
schaftspro- 
gramm 

Bürgschaft Kleine und mittlere Berliner 
Unternehmen der gewerbli-
chen Wirtschaft, Freiberuf-
ler. 

Verbürgung als Ersatz für feh-
lende Sicherheiten, verbürgt 
werden können öffentliche Kredi-
te, Investitionskredite der Haus-
banken, Leasingkredite sowie 
Betriebsmittel- und Avalkredite. 

bis zu 80 % des Kreditbetra-
ges, maximale Bürgschafts-
höhe: 1 Mio. Euro, max. 
Laufzeit bei Investitionskredi-
ten bis 15 Jahre, bei Be-
triebsmittelkrediten bis zu 4 
Jahre. 
 
 

über Kreditinstitut 
 
bei Bürgschaftsbank 
zu Berlin-
Brandenburg GmbH 

http://www.investitionsbank.de/desktopdefault.aspx/tabid-99/
http://www.investitionsbank.de/desktopdefault.aspx/tabid-99/
http://www.buergschaftsbank-berlin.de/
http://www.buergschaftsbank-berlin.de/
http://www.buergschaftsbank-berlin.de/
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Stand: April 2013 

Programm Förderart Antragsberechtigte Verwendungszweck Förderumfang Antragstellung / 
Auskünfte 

Gründer-
coaching 
Deutschland 

Zuschuss Variante 1: 
Gründer/-innen und junge 
Unternehmen, innerhalb 
von fünf Jahren nach 
Gründung. 

Finanzierung von 
Coachingleistungen zu wirt-
schaftlichen, finanziellen und 
organisatorischen Fragen in den 
ersten fünf Jahren der Start- und 
Festigungsphase. 

bis zu 50 % des förderfähigen 
Tageshonorars max. 800,00 
Euro (netto), insgesamt wer-
den höchstens 6.000 Euro 
gefördert; 
Beispiel: Coach stellt eine 
Rechnung über 4.000 Euro 
netto (5 Tagewerke á 800,00 
Euro) – der Zuschuss beträgt 
2.000 Euro. 
 

über Regionalpartner 
 
 
bei www.kfw.de 

Variante 2: 
Gründer/-innen die den 
Gründungszuschuss (§ 57 
SGB III), das Einstiegsgeld 
(§ 16 Abs. 2 Satz 2 und § 
29 SGB II), Regelleistun-
gen zur Sicherung des Le-
bensunterhalts (§ 20 SGB 
II), oder sonstige weitere 
Leistungen (§ 16 Abs. 2 
SGB II) bewilligt bekom-
men haben. 
 
 

im ersten Jahr nach Gründung. bis zu 90 % des förderfähigen 
Tageshonorars von 800 Euro, 
insgesamt werden höchstens 
4.000 Euro gefördert (maxi-
maler Zuschuss 3.600 Euro). 

http://www.rp-suche.de/rpsuche/GCD
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Unternehmen/Gr%C3%BCnden-Erweitern/Finanzierungsangebote/Gr%C3%BCndercoaching-Deutschland-%28GCD%29/#4
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Programm Förderart Antragsberechtigte Verwendungszweck Förderumfang Antragstellung / 
Auskünfte 

Programm 
zur Förde-
rung von 
Forschung, 
Innovation 
und Ent-
wicklung – 
ProFIT 

Zuschuss 
Darlehen 
 

Kleine und mittlere Unter-
nehmen (KMU) und For-
schungseinrichtungen in 
Berlin (Sitz oder mind. eine 
organisatorisch eigenstän-
dige Betriebsstätte) 
 

Zur Erhöhung der Forschungs- 
und Innovationsintensität der 
Berliner Wirtschaft, besonders 
angestrebt sind Kooperationen 
zwischen Wissenschaft und 
Wirtschaft, sind Einzel- und Ver-
bundprojekte in Phasen der in-
dustriellen Forschung, der expe-
rimentellen Entwicklung, des 
Produktionsaufbaus, der Markt-
vorbereitung und –einführung, 
können z.B.: 
 
Investitionsausgaben, projektbe-
zogene Personalausgaben, 
Fremdleistungen oder Ausgaben 
für die Marktvorbereitung und 
-einführung gefördert werden 
 
 
 
 
 
 
 
 

für Forschungs- und Entwick-
lungsprojekte Zuschüsse bis 
400.000 Euro (je Projekt bzw. 
Projektpartner), 
Finanzierungsanteil zwischen 
25 % bis zu 80 %, 
 
Darlehen bis zu 3 Mio. Euro, 
Finanzierungsanteil bis zu 
max. 80 % der förderfähigen 
Ausgaben je Projekt, Laufzeit 
bis zu 8Jahre 

 
Investitionsbank Ber-
lin 

http://www.investitionsbank.de/desktopdefault.aspx/tabid-230/
http://www.investitionsbank.de/desktopdefault.aspx/tabid-230/
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Stand: April 2013 

Programm Förderart Antragsberechtigte Verwendungszweck Förderumfang Antragstellung / 
Auskünfte 

Kreditfonds 
für kleine 
und mittlere 
Unterneh-
men (KMU-
Fonds) 

Darlehen Gründer/innen und Unter-
nehmen der gewerblichen 
Wirtschaft und Freiberufler 
mit einer Betriebsstätte in 
Berlin, das zu finanzieren-
de Vorhaben muss in Berlin 
durchgeführt werden. 

Mitfinanzierung von Investitionen 
des Anlagevermögens im Rah-
men von Erweiterungen, Neuan-
siedlungen, Betriebsübernahmen 
oder Rationalisierungsmaßnah-
men und damit im Zusammen-
hang stehende Betriebsmittel 
sowie Betriebsmittelfinanzierun-
gen für die Erweiterung bzw. das 
Wachstum (z.B. Auftragsvorfi-
nanzierungen) 

Höchstbetrag: max. 250.000 
€ in der Gründungsfinanzie-
rung (1), 
Mikrokredite bis 25.000 € (2),  
bei Finanzierung mit einer 
Hausbank max. 10 Mio. Euro, 
für Unternehmen die länger 
als 5 Jahre am Markt sind (1),  
 
Laufzeit: grundsätzlich bis 20 
Jahre, tilgungsfreie Zeiträume 
sind vereinbar, 
bei Mikrokrediten bis max. 
5,5 Jahre, max. 1 tilgungs-
freies Anlaufjahr möglich 
 
 
 

über Kreditinstitut (1) 
 
bei der 
Investitionsbank Ber-
lin  
 
 
direkt bei der Investi-
tionsbank (2) 

http://www.investitionsbank.de/desktopdefault.aspx/tabid-29/
http://www.investitionsbank.de/desktopdefault.aspx/tabid-29/
http://www.ibb.de/wachsen/Mikrokredit-aus-dem-KMU-Fonds.aspx
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Programm Förderart Antragsberechtigte Verwendungszweck Förderumfang Antragstellung / 
Auskünfte 

Berlin Kredit Darlehen Kleine und mittlere Unter-
nehmen der gewerblichen 
Wirtschaft und Freiberufler 
mit Investitionsvorhaben in 
Berlin sowie natürliche 
Personen, die Gewerbei-
mmobilien vermieten und 
verpachten. 

Zur Finanzierung langfristiger 
Investitionen z. B. Grundstücke, 
Gebäude, Baumaßnahmen, Auf-
stockung des Material-, Waren 
oder Ersatzteillagers, außerdem 
werden Betriebsmittel finanziert , 
die Unternehmen müssen 
grundsätzlich wettbewerbsfähig 
sein und positive Zukunftsaus-
sichten haben. 

Kreditbetrag: max. 10 Mio. €, 
Finanzierungsanteil: bis zu 
100 % der förderfähigen In-
vestitionen u. Betriebsmittel 
Laufzeit bis zu 20 Jahren 
möglich – bei 10 Jahren 
Laufzeit bis zwei Jahre til-
gungsfrei, bei 20 Jahren bis 
drei Jahre tilgungsfrei und bei 
Betriebsmitteln 1 Jahr til-
gungsfrei und bis zu 5 Jahre 
Laufzeit 
 

über Kreditinstitut 
 
bei der 
Investitionsbank Ber-
lin 

Zwischenfi-
nanzierung 
von Film-
produktio-
nen 

Darlehen / 
Bürgschaf-
ten 

Produktionsunternehmen 
mit Sitz in Ber-
lin/Brandenburg, Deutsche 
Produktionsgesellschaften 
(auch innerhalb einer inter-
nationalen Koproduktions-
gemeinschaft), die einen 
wesentlichen Teil ihrer Auf-
tragsproduktion in der Me-
dienregion Berlin-
Brandenburg realisieren. 
 

Projektbezogene Darlehen und 
Bürgschaften zur Zwischenfinan-
zierung fiktionaler und nonfiktio-
naler TV-Formate sowie Serien, 
Zwischenfinanzierung von Auf-
tragsproduktionen aus anderen 
Medienbereichen (z.B. Games), 
wenn die Bonität des Auftragge-
bers es zulässt. 

Kreditbetrag: mind. 100.000 € 
bis 3,75 Mio. €, 
Eine geschlossene Gesamtfi-
nanzierung ist erforderlich. 

Investitionsbank Ber-
lin 
 
Investitionsbank des 
Landes Brandenburg 
 
Medienboard Berlin-
Brandenburg GmbH 

http://www.investitionsbank.de/desktopdefault.aspx/tabid-24/
http://www.investitionsbank.de/desktopdefault.aspx/tabid-24/
http://www.investitionsbank.de/desktopdefault.aspx/tabid-24/
http://www.investitionsbank.de/desktopdefault.aspx/tabid-35/
http://www.investitionsbank.de/desktopdefault.aspx/tabid-35/
http://www.ilb.de/de/wirtschaft/darlehen/zwischenfinanzierung_von_filmproduktionen/Index.html
http://www.ilb.de/de/wirtschaft/darlehen/zwischenfinanzierung_von_filmproduktionen/Index.html
http://www.medienboard.de/WebObjects/Medienboard.woa/wa/CMSshow/2647687
http://www.medienboard.de/WebObjects/Medienboard.woa/wa/CMSshow/2647687
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Programm Förderart Antragsberechtigte Verwendungszweck Förderumfang Antragstellung / 
Auskünfte 

Filmförde-
rung 

Projektförde-
rung in Form 
eines er-
folgsbedingt 
rückzahlba-
ren Darle-
hens. 

Je nach Projekt 
Produzentinnen und Pro-
duzenten mit Wohn- und 
Firmensitz in Deutschland 
oder Verleih- und Weltver-
triebsfirmen 

Filmschaffende werden unter-
stützt bei der Stoffentwicklung, 
Projektentwicklung,  
der Paketförderung, Filmherstel-
lung, Verleih und Vertrieb 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Medienboard entscheidet 
über die Höhe der Förderung. 
 
Grundsätzlich ist vom An-
tragsteller ein Eigenanteil (z. 
B. Eigenmittel, Fremdmittel, 
Garantien, Eigenleistungen) 
zu leisten, dieser beträgt 
mind. 30 % des deutschen 
Finanzierungsanteils. 
 

vor Projekt- oder 
Maßnahmebeginn 
 
Medienboard Berlin-
Brandenburg GmbH 

http://www.medienboard.de/WebObjects/Medienboard.woa/wa/CMSshow/2607731
http://www.medienboard.de/WebObjects/Medienboard.woa/wa/CMSshow/2607731
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Finanzierung und Förderung 
 

Stand: April 2013 

Programm Förderart Antragsberechtigte Verwendungszweck Förderumfang Antragstellung / 
Auskünfte 

Programm 
„Neue Märk-
te erschlie-
ßen“ 

Zuschuss Kleine und mittlere Unter-
nehmen * mit Sitz oder 
einer Betriebsstätte in Ber-
lin, 
 
*Insbesondere Unterneh-
men des produzierenden 
Gewerbes/produktionsnahe 
Dienstleistungen, Frem-
denverkehrsgewerbe sowie 
Unternehmen, die den Ber-
liner Kompetenzfeldern 
zugeordnet sind (Biotech-
nologie, Medizintechnik, 
Informations- und Kommu-
nikationstechnologie, Me-
dien und Kulturwirtschaft, 
Optische Technologien, 
Verkehr und Mobilität). 

Einzelprojekte für Markterschlie-
ßungsmaßnahmen im Ausland, 
Teilnahme an Messen und Aus-
stellungen mit vor allem interna-
tionaler und fachspezifischer 
Ausrichtung (1), Teilnahme an 
Fachkongressen oder Koopera-
tions- und Zulieferbörsen sowie 
Delegationsreisen mit internatio-
naler und fachspezifischer Aus-
richtung (2),Erstellung von un-
ternehmensspezifischen Marker-
schließungs- und Vertriebskon-
zepten(3), 
Einstellung eines fachspezifisch 
qualifizierten Außenwirtschafts-
assistenten zur Unterstützung 
bei der Erschließung neuer 
Märkte (4) 
 
Umsatz-, Ertrags- und Arbeits-
platzeffekte müssen im Land 
Berlin erwartet werden. 
 
 
 

(1) max. 15.000 € für Stand-
miete und -bau, Transport 
und Standbetrieb und Kom-
munikation, 
(2) max. 5.000 € für Raum-
miete und Technik, 
(3) max. 5.000 € für Berater-
honorar, 
(4) max. 20.000 € für max. 12 
Monate auf das monatliche 
Bruttogehalt des Assistenten 
 
Förderfähig sind bis zu 50 % 
der förderfähigen Ausgaben 
als zweckgebundener Zu-
schuss.  
 

Vor Beginn der Maß-
nahme bei der 
 
 
Investitionsbank Ber-
lin 

http://www.investitionsbank.de/desktopdefault.aspx/tabid-290/
http://www.investitionsbank.de/desktopdefault.aspx/tabid-290/
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Finanzierung und Förderung 
 

Stand: April 2013 

Programm Förderart Antragsberechtigte Verwendungszweck Förderumfang Antragstellung / 
Auskünfte 

Potentialbe-
ratung 
 
 
Richtlinien 
enden im 
April 2013 

Zuschuss Kleine und mittlere Unter-
nehmen des verarbeiten-
den Gewerbes und des 
produktionsnahen Dienst-
leistungsgewerbes. Unter-
nehmen müssen mehr als 
drei Jahre am Markt sein. 

Beratung von Unternehmen zur 
Verbesserung ihrer Wettbe-
werbs- und Zukunftsfähigkeit 
durch externe Beratungsunter-
nehmen - um einem weiteren 
Verlust von Arbeitsplätzen in 
Berlin entgegen zu wirken. 

bis zu 50 % der Beratungs-
kosten (o. Mwst.), höchstens 
jedoch 5.000 Euro je Maß-
nahme,  
je Antragsteller können ins-
gesamt für Grund- und Auf-
bauberatung Zuschüsse bis 
zu 10.000 Euro gewährt wer-
den. 

vor Beratungsbeginn 
 
 
IG Metall Berlin 
 
RKW Berlin-
Brandenburg 

KapitalPlus Kombination 
aus Kre-
dit//Bürgsch
aft/ Beteili-
gung 

Kleine und mittlere Unter-
nehmen 

Zur Stärkung der Eigenkapital-
basis und Sicherung der Finan-
zierung 
 
 

75 % des Finanzierungsbe-
darfs als Kredit mit einer 
Bürgschaft bis zu 80 % der 
BBB und 25 % Beteiligung 
durch die MBG 
 
Finanzierungsbedarf ab 100 
TEUR bis zu 500 TEUR 

über Geschäftsbank 
 
BBB Bürgschaftsbank 
Berlin-Brandenburg 
GmbH 
 
 

 

http://www.igmetall-berlin.de/ig-metall-berlin/beratung-service-bildung/potenzialberatung/
http://www.igmetall-berlin.de/ig-metall-berlin/beratung-service-bildung/potenzialberatung/
http://www.rkw-bb.de/494.html
http://www.rkw-bb.de/494.html
http://www.buergschaftsbank-berlin.de/leistungen_kapitalplus.html
http://www.buergschaftsbank-berlin.de/leistungen_kapitalplus.html
http://www.buergschaftsbank-berlin.de/leistungen_kapitalplus.html
http://www.buergschaftsbank-berlin.de/leistungen_kapitalplus.html
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